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Nro. 46. Ratibor, den 7. Juny 1817. 


An Breinersdorff. 


Hue, traure um den Sohn, 


Denn auch Dir iſt er, wie uns 
gefallen; 


Erntet er gleich jetzt den ew'gen Lohn, 
Wallt er in der Heſperiden Hallen: 
O, ſo iſt fein treuer Freundſchaftsſinn 
Doch für uns und unſer Leid dahin. 


Wo der Sternenkranz Dir ewig ſtrahlt, 


Hat des Himmels 5 Dich abge⸗ 
rufen; 


Früh ſchon haſt Du den Tribut bezahlt, 


wir ſo auf des Grei 
Den ſonſt ae Greiſes 


———— 5 


Ungern ſtets doch leiſten der Natur, 
Folgend ihrer unverrückten Spur, 


Lieb’ und Freundſchaft gab mir Deine 
Gunſt, 


Und Dein Geiſt 2 manche fchbne 
Stunde, a 


Weib und Kind erhielt mir Deine Kunſt, 
Troſt und Freud' ein Wort aus Dei⸗ 


nem Munde. 
Dankend fchlägt für Dich mein liebend 
Herz, 
Wiederſehn nur lindert meinen Schmerz, 
Wunſter. 


. 


Bemerkungen. 

Jeder Weiſe, der guten Rath verſagt; x 
jeder Große, der das Verdienſt nicht aus⸗ 
zeichnet; jeder Reiche, der nicht freigebig 
iſt; jeder Arme, der die Arbeit flieht, 
iſt eine unnuͤtze Buͤrde der Geſellſchaft. 


— — 


Dichter, 
doch edel; 


gen Himmel ſtiege, bleibt doch — 


Die Aehnlichkeit des Aberglaubens mit 


der Staub aber, wenn er auch 
Staub. 


der Religion, ſagt Bacon, macht ihn juſt 


abſcheulicher; fo wie der Affe noch haͤß⸗ 
licher wird dadurch, daß er dem Menſchen 
aͤhnelt. 

In einer Welt, wie die gegenwärtige iſt, 
iſt Zufriedenheit wahrer Herois mus. 


Sogar Wolluͤſtlinge, welche ſelbſt alles 
Zartgeflihld gänzlich ermangeln, empfinden 
Achtung gegen das Zartgefühl eines Weibes. 

Neue Geſichter werden mehr aufge⸗ 
ſucht, als ſchoͤne. Darum ſollten Frau⸗ 
enzimmer ſelbſt ihre Geſichter nicht allg“ 
lich und gemein 8 


Wer einfach lebt, lebt doppelt. 


— — 


Wenn ein Edelſtein, ſagt ein perſicher 
gleich in den Koth fälle, er bleibt 


Wer kann ſagen, was an einem Frau⸗ 
enzimmer ift, bevor es gereizt und verſucht 
worden iſt? 

Große Geiſter haben fire‘ Heine 
Fehler, 

Immer iſt das kurze Menſchenleben 

lang genug, um in demſelben bis zum 
er auch bis zur 
Verzweiflung Weh zu ſeyn. 


Ein Narr auf einem wichtigen Poſten 
gleicht einem Menſchen auf des Berges 
eht Alles im Thal klein, 
und wird von Allen klein geſehen. 
Durch die Ehre hat man es ſo weit 
gebracht, aus der Eitelkeit Tugenden 
zu locken, N > 
Keimende Liebe iſt ein dhiibetäpriger 
König; noch bleibt die Vernunft Regentin, 
aber ſchnell wächft er heran, übernimmt 


ſelbſt die Regierung, and die Vor münde rin 
wird Unterthan. 


Gunſtlinge ſind Sonnenzeiger man 
ſieht nur nach ihnen, ſo lange ſie die 
Sonne beſcheint. 


— 


Der Geſandte aus Bantam auf der 
Carl des Eilften Regierung über London 
an ſeinen Herrn: Die Menſchen, bey 
denen ich mich gegenwärtig aufhalte, find 
nicht größer als wir, haben aber Zungen, 
die weiter von dem Herzen liegen, als 
Bantam von London; und du weißt, daß 
die Einwohner vou der Einen dieſer Städte 
nicht wiſſen was in der Andern vorgehet. 
Sie nennen dich und deine a 
Barbaren, weil wir reden was wir denken, 
und halten ſich für ein civiliſirtes Volk, 
weil ſie anders reden und anders denken; 
Wahrheit heißen ſie Barbarey, und Falſch⸗ 
heit und Lüge feine Lebensart. 


Ab ſch ie d. 
Wie könnte ich Greis der Welt noch 
3 er taugen? 
Die Sinne flohn, die Kraft, die Ruh, 
Und, Ewigkeit, mir naheſt du! 


8 Die Blindheit mahlt es meinen Augen, 
Die Taubheit lispelt mir es zu. 


— 


— 


— —-„— 


Auctions ⸗ Anzeige. 


In der Wohnung des Königl. Feld⸗ 
meſſers, Herrn v. Mieren, 5 — 
21, Juny 1817 Vormittag von 9 Uhr an, 


4 


e Java, berichtete unter 
es 


* 
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Betten, Kupfer, etwas Silber, Meubles. 


Hausgeräthe ꝛc., gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung in Courant, an den Meiſtbiethenden 
Öffentlich verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
luſtige ganz ergebenſt einladet. 

Ratibor den 4. Juny 1817. 


Schafe r. 


n z e i g e 
Ein Wirthſchafts-Beamte unweit von 
hier iſt geneigt, einen 7 zur Erler⸗ 
nung der Landwirthſchaft, unter ſehr bil⸗ 
ligen Bedingungen anzunehmen. — Auf 
portofreie Anfragen, giebt die Redac⸗ 


tion des Sberſchleſiſchen Anzei⸗ 


gers hierüber nähere Auskunft, 
Ratibor den 4. Juny 1817. 


— 


Dienſtgeſuch. 


Ein junger verheuratheter Revierjaͤger, 


welcher über ſeine Forſtkenntniſſe gute 
Atteſte aufweiſen kann und beſonders im 
Schreiben und Rechnen bewandert iſt, 
wüͤnſcht ein baldiges Unterkommen. Die 
Redaktion des Allgem. Oberſchle⸗ 
ſiſchen Anzeigers weiſt ſolchen, auf 
portofreie Anfragen, nach. 


— — 


Anzeige 
Das hieſige Brau ⸗ und Brandtwein⸗ 
Urbar wird den kſten November d. J. 
pachtlos, und ſoll anderweitig, aus freyer 
Hand verpachket werden. Pachtluſtige, 
und Zahlungs faͤhige, werden hiermit ein⸗ 
eladen, ſich deshalb bey dem biefigeit 
Wirthſchafts⸗ Amte zu melden, wo ihnen 


die naheren Verhaͤltniſſe und Bedingungen 


vorgelegt werden konnen. 


n 


184 . 
Beylaußg wird nur bemerkt, daß dieſe 
Revenſie zeithero 850 Rthlr. Cour. Pacht 
etragen, und daß der letzte Pächter dies 
elbe bis zu ſeinem Ableben durch 14 Jahre 

ununterbrochen in Pacht gehabt. 

Barauowitz den 20. May 1817. 
Das Freyherrlich von Durantſche 
Baranowitzer Wirthſchafts-Amt, 


Bekanntmachung. 


Da, nothwendiger Reparatur wegen, 


die Oderbruͤcke bey Oderberg geſperrt 
werden muß, und, bis ſie nicht in Stand 

eſetzt worden, nicht befahren werden 

ann; ſo wird dieſes Jedermann bekannt 
gemacht, und jeder Reiſende, der in die 
Oderberger Gegend zu fahren not . 
hat, angewieſen, nicht uͤber Oderberg, 
fondern über Ols au ohnweit Oderberg, 
wo eine Ueberfaͤhre uͤber die Oder befind⸗ 
lich, zu fahren. : 

Sobald die Brüde im Stande ift, wird 

es wieder bekannt gemacht werden. 


Dittrich. 


Wohnungs- Veränderung. 
Ich zeige hiemit ergebenſt an, — ich 
meine Wohnung, in der neuen Gaſſe im 
Haufe des Herrn Kaufmann Bordollo 
junior eine Stiege hoch, verlegt habe. 
J. Baſold, 
Uhrmacher, 


1817. 


Dienſtanerbieten. 
Ein Kutſcher, welcher mit guten Zeug⸗ 


nißen verſehen iſt, kann ſich eines Dienſtes 
wegen, bey der Redaktion des Ober⸗ 
ſchleſiſchen Anzeigers melden. 


Getreide⸗Preiſe zu Ratibor pro Bres⸗ 
lauer Scheffel, in Nom. Münze. 
Wet, ng ‚Ser Ha⸗ Erb⸗ 
zen. I gen. I fie. fer. ſen. 
Niſal. IN. ſal. HN. ſgl. H N. ol. IX. Far, 
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Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 31. May 1817. Pr. Cour. 


Juny 


v. St. Holl. Rand Dukat. Irtl. 5 fal. 6 de⸗ 
= Kaiſerl. ditto 
5 Ord. wichtige ditto 


— — — 


p. 200 rtl. Friedrichs d'or 110 ktl.— gt. 
»I ppfandbr. v. 1000 rtf. 206 rtl. — ggt. 
7 dito 500 s | tl. —gar, 
2 dito 100 rtl. — ggr. 
250 fl. J Wiener Einlöſ. Sch. J 55 tl. — gar, 


— — 


7 . 4 D i Ä * 
Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 D’r, Cour, pro Spalten Zeile, : 


